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Veranstaltung des Kneipp-
Vereins Nümbrecht

Veranstaltungen in Nümbrecht

„Wenn der Schlaf nicht kommen„Wenn der Schlaf nicht kommen„Wenn der Schlaf nicht kommen„Wenn der Schlaf nicht kommen„Wenn der Schlaf nicht kommen
will“ -will“ -will“ -will“ -will“ -
Anwendungen und Anwendungen und Anwendungen und Anwendungen und Anwendungen und TTTTTipps aus demipps aus demipps aus demipps aus demipps aus dem
kneippschen Erfahrungsschatzkneippschen Erfahrungsschatzkneippschen Erfahrungsschatzkneippschen Erfahrungsschatzkneippschen Erfahrungsschatz
In diesem Workshop werden An-
wendungen aus dem Gesundheits-
konzept nach Kneipp, insbe-
sondere aus den Bereichen der
Wasseranwendungen und der Le-

bensordnung vorgestellt und aus-
probiert, die das Ein - und Durch-
schlafen fördern.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag,,,,, 2. März
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: VHS - Akademie Nümbrecht
(Schulcampus Mateh-Yehuda-Str.)
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 10 Uhr
Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: 5 Euro (Mitglieder
im Kneippverein 2,50 Euro)

16.02.2024, 17 Uhr16.02.2024, 17 Uhr16.02.2024, 17 Uhr16.02.2024, 17 Uhr16.02.2024, 17 Uhr
Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - AbendessenAbendessenAbendessenAbendessenAbendessen
bei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenschein
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Weitere Informationen und Tickets
unter: www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg, Veranstaltungs-
ort: Museum und Forum Schloss
Homburg
18.02.202418.02.202418.02.202418.02.202418.02.2024
MuseumsWerkstatt auf SchlossMuseumsWerkstatt auf SchlossMuseumsWerkstatt auf SchlossMuseumsWerkstatt auf SchlossMuseumsWerkstatt auf Schloss
Homburg von 11 - 16 Uhr:Homburg von 11 - 16 Uhr:Homburg von 11 - 16 Uhr:Homburg von 11 - 16 Uhr:Homburg von 11 - 16 Uhr:
Workshop: Handlettering. Mit
Werkzeugen wie dem Brushpen
oder Fineliner werden
Schriften ausprobiert und Banner,
Doodles und Illustrationen gestal-
tet.
Weitere Informationen auf
www.schloss-homburg.de,
www.bergisch-live.de und
www.kulturpass.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg, Veranstaltungs-
ort: Museum und Forum Schloss
Homburg
(MuseumsWerkstatt)
23.02.2024, 17 Uhr23.02.2024, 17 Uhr23.02.2024, 17 Uhr23.02.2024, 17 Uhr23.02.2024, 17 Uhr
Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - Nachts im Museum - AbendessenAbendessenAbendessenAbendessenAbendessen
bei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenscheinbei Kerzenschein
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Weitere Informationen und Tickets
unter: www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum

Schloss Homburg, Veranstaltungs-
ort: Museum und Forum Schloss
Homburg
23.02.2024 + 24.02.202423.02.2024 + 24.02.202423.02.2024 + 24.02.202423.02.2024 + 24.02.202423.02.2024 + 24.02.2024
Weinabend im Herzen von Nüm-Weinabend im Herzen von Nüm-Weinabend im Herzen von Nüm-Weinabend im Herzen von Nüm-Weinabend im Herzen von Nüm-
brechtbrechtbrechtbrechtbrecht
Sie trinken gerne Wein und wol-
len mehr darüber erfahren? Un-
ser Weinabend ist für alle Wein-
Liebhaber, die sich einen Grund-
wissensstand zum Thema Wein
aneignen möchten. Ein lustiger
Abend mit Freunden oder der
Familie kann hier verbunden
werden mit der schönsten Form
etwas Neues zu lernen und in
Zukunft mitreden zu können.
Neben etwas lockerer Theorie
kommt natürlich auch die ange-
nehme Praxis und das Probieren
nicht zu kurz.
Zu jedem unserer vier Gourmet-
gänge bekommen Sie zwei kor-
respondierende Weine gereicht.
Während des Verzehrs erklärt
unser Experte des Abends die
entsprechenden Weine. Einge-
leitet werden unsere Weinaben-
de durch einen Sektempfang zur
Begrüßung.
Beginn: ab 18 Uhr
Weitere Informationen und Anmel-
dung:
https://manufaktur-das-
restaurant.de/weinabend/
Veranstalter: Restaurant Manu-
Faktur Nümbrecht, Veranstal-

tungsort: Restaurant ManuFaktur
Nümbrecht
25.02.2024, 17 Uhr25.02.2024, 17 Uhr25.02.2024, 17 Uhr25.02.2024, 17 Uhr25.02.2024, 17 Uhr
Jugend musiziertJugend musiziertJugend musiziertJugend musiziertJugend musiziert
Das jährliche Konzert der ober-
bergischen Preisträgerinnen und
Preisträger des Regionalwettbe-
werbs von Jugend musiziert.
Weitere Informationen und Ti-
ckets: www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg, Veranstaltungs-
ort: Museum und Forum Schloss
Homburg
25.02.2024 - 24.03.202425.02.2024 - 24.03.202425.02.2024 - 24.03.202425.02.2024 - 24.03.202425.02.2024 - 24.03.2024
Kunstausstellung im Haus derKunstausstellung im Haus derKunstausstellung im Haus derKunstausstellung im Haus derKunstausstellung im Haus der
KunstKunstKunstKunstKunst
Rainer Bauer - Malerei - INNER-
FERNE. Eröffnung am 25.02.2024
um 15 Uhr. Öffnungszeiten: don-
nerstags 16-18 Uhr samstags und
sonntags: 14-17 Uhr. Veranstal-
ter: Kunstverein Nümbrecht e. V.,
Veranstaltungsort: Haus der
Kunst
02.03.2024 MuseumsWerkstatt02.03.2024 MuseumsWerkstatt02.03.2024 MuseumsWerkstatt02.03.2024 MuseumsWerkstatt02.03.2024 MuseumsWerkstatt
auf Schloss Homburg von 11 - 15auf Schloss Homburg von 11 - 15auf Schloss Homburg von 11 - 15auf Schloss Homburg von 11 - 15auf Schloss Homburg von 11 - 15
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:
Workshop: Porzellanmalerei
Interessierte können sich an der
300 Jahre alten Kunst selbst pro-
bieren. Die Kölner Künstlerin De-
liah Behringer unterstützt alle
Teilnehmenden (ab 10 Jahren) bei
Motivauswahl und Umsetzung.
Weitere Informationen auf
www.schloss-homburg.de,

www.bergisch-live.de und
www.kulturpass.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg, Veranstaltungs-
ort: Museum und Forum Schloss
Homburg
(MuseumsWerkstatt)
02.03.02.03.02.03.02.03.02.03. + 03.03.2024 Oster + 03.03.2024 Oster + 03.03.2024 Oster + 03.03.2024 Oster + 03.03.2024 Oster-----
werkkunstmarkt in Nümbrechtwerkkunstmarkt in Nümbrechtwerkkunstmarkt in Nümbrechtwerkkunstmarkt in Nümbrechtwerkkunstmarkt in Nümbrecht
11 - 18 Uhr. Osterdekoration und
Frühlingsboten für drinnen und
draußen Eintritt frei. Veranstal-
ter: Nümbrechter Kur GmbH, Ver-
anstaltungsort: GWN Arena Nüm-
brecht
02.03.2024, 14 Uhr02.03.2024, 14 Uhr02.03.2024, 14 Uhr02.03.2024, 14 Uhr02.03.2024, 14 Uhr
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“
mit Erläuterungen über Nüm-
brecht und die kleinen Nebenor-
te. Die Kosten pro Person belau-
fen sich auf 8,00 €, für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt. Aufgrund der be-
grenzten Plätze im Bus ist eine
Anmeldung bis Donnerstag vor der
Tour in der Touristinfo Nümbrecht
notwendig. Tel.: 02293-302302.
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Die Bürgersprechstunde ermöglicht Ihnen eine Gesprächszeit mit dem
Bürgermeister ohne vorherige Anmeldung.

 

 

 
 
 

Öffnungszeiten 
Familienbad: 
 

Montag: Geschlossen 
 

Dienstag: 06:30 - 10:00 Uhr  
 
 15:00 - 16:00 Uhr  

 Damenbad 
 

 16:00 - 22:00 Uhr 
 
Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr  

 Eltern/Kind-Schwimmen 
 

 16:00 - 22:00 Uhr 
 

Donnerstag: 06:30 - 10:00 Uhr 
 
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr 

 Spielenachmittag 
 

Samstag: 8:00 - 15:00 Uhr 
 
Sonntag: 8:00 - 18:00 Uhr 
 

 

Telefon:  02293 913065 
E-Mail:  schwimmbad-element@nuembrecht.de 

Öffnungszeiten des 
Rathauses  

 
Öffnungszeiten:  
Mo  Do 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Bürgerbüro:  
Mo  Do 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Sozialamt: Mittwochs geschlossen 
SGB XII / Asyl 
Mo, Di und Do 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Zusätzlich: 
Mo (Asyl) 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Di (SGB XII) 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

 
Wohngeld: derzeit nur nach tel.  

 Vereinbarung in der Zeit: 
Mo, Di, Do, Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

  
Touristinfo:  

Mo  Do 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Fr  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Zusätzlich öffnet die Touristinfo in den 
Monaten April bis Oktober auch an den 

Wochenenden: 
Samstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 
 

Notfallrufnummern  
außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Ordnungsamt 02261 65028  
über die Leitstelle des OBK 
  

Notfall Strom  02293 9113-44 
 

Notfall Gas 02293 9113-77 
 

Notfall Wasser  02293 9113-22 
 

Störung Breitband  02293 9113-66 
 

Störung Wärme  02293 9113-33 

Diese finden wie folgt statt:
Montag, 26.02.2024,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 18.03.2024,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 15.04.2024,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 29.04.2024,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 13.05.2024,
17.00 - 18.00 Uhr

Die Termine sind auch auf der Ho-
mepage der Gemeinde Nüm-
brecht zu finden.
(www.nuembrecht.de).

Der nächste Termin ist am:
Montag, 26.02.2024 im RathausMontag, 26.02.2024 im RathausMontag, 26.02.2024 im RathausMontag, 26.02.2024 im RathausMontag, 26.02.2024 im Rathaus
(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)

Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung
(Tel.: 02293/302-101 - Sekreta-
riat) jederzeit gerne zur Verfü-
gung.

Ich lade Sie herzlich ein.

Ihr
Hilko Redenius
Bürgermeister
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Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

Programm Jugendzentrum Nümbrecht

Klettern und Bogenschießen mit dem Jugendzentrum
Nümbrecht

Herzliche Glückwünsche
an die Eheleute
Elke und Jürgen Moritz
zur Goldenen Hochzeit am 22. Februar 2024.

Jeden Dienstag findet im 14-tä-
gigem Wechsel ein Angebot für
Klettern und Bogenschießen
vom Jugendzentrum Nümbrecht
statt.

Klettern:Klettern:Klettern:Klettern:Klettern:
Das Angebot findet jede ungera-
de Kalenderwoche von 16:00 Uhr-
ca. 20:00 Uhr statt.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Jugendzentrum.
Ziel ist es verschiedene Kletter-
techniken zu üben und uns an ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
zu probieren. Dabei erlernen wir
auch das Sichern eines Kletter-

partners mit einem Sicherungs-
gerät.
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: 5 € pro Teilnehmer/Termin
Bitte Sportsachen und saubereBitte Sportsachen und saubereBitte Sportsachen und saubereBitte Sportsachen und saubereBitte Sportsachen und saubere
TTTTTurnschuhe mitbringen.urnschuhe mitbringen.urnschuhe mitbringen.urnschuhe mitbringen.urnschuhe mitbringen.

Bogenschießen:Bogenschießen:Bogenschießen:Bogenschießen:Bogenschießen:
Das Angebot findet jede gerade
Kalenderwoche von 16:00 Uhr -
ca.18:30 Uhr statt.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Jugendzentrum.
Mit traditionellen Recurvebögen
lernen die Jugendlichen die Tech-
nik des intuitiven Bogenschießens
kennen. Unter professioneller An-
leitung schießen die Jugendlichen

auf Zielscheiben und 3D-Ziele.
Dabei können sie sich mit dem
Material vertraut machen, ihre
Technik verbessern und gemein-
sam Spaß haben.

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Keine

Anmeldung und weitere Informa-
tionen im Jugendzentrum Nüm-
brecht.

Montag:Montag:Montag:Montag:Montag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff
16:15 Uhr - 18:30 Uhr Bo-
genschießen (jede gerade
Kalenderwoche)
16:15 Uhr - 20 Uhr Klettern
(jede ungerade Kalenderwo-
che)

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 15 Uhr - 16 Uhr
Offener Treff
16 Uhr - 17:30 Uhr Kochen
im Juze für Kinder und Ju-

gendliche ab 8 Jahren.
Unkostenbeitrag: 0,50 €.
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21 Uhr Offener
Treff

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 14 Uhr - 18 Uhr
Offener Treff
18 Uhr - 20 Uhr Juze +16
(jede ungerade Kalenderwo-
che) für alle ab 16 Jahren
mit altersentsprechendem
Angebot.

20 Uhr - 23 Uhr Nachtsport
20 Uhr - 21 Uhr für Kids ab
12 Jahren und
21 Uhr - 23 Uhr ab 16 Jah-
ren in der alten Sporthalle
am Schulzentrum Nüm-
brecht

Samstag und Sonntag: Pro-
gramm nach Vereinbarung oder
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren
vielseitigen Freizeitangeboten
erhalten Sie im Jugendzentrum

Nümbrecht und unter
www.jugendzentrum-nuem
brecht.de.
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Sitzungstermine

Nümbrecht gesund & aktiv - Der 1. Nümbrechter
Gesundheitstag im Parkhotel Nümbrecht war ein voller
Erfolg

ZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschussZukunftsausschuss
Dienstag, 20.02.2024, 17.00 Uhr
im Ratssaal
PlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschuss
Mittwoch, 21.02.2024, 17.15 Uhr
im Ratssaal
FamilienausschussFamilienausschussFamilienausschussFamilienausschussFamilienausschuss
Donnerstag, 22.02.2024, 17.00
Uhr im Ratssaal

BauausschussBauausschussBauausschussBauausschussBauausschuss
Montag, 26.02.2024, 17.15 Uhr im
Ratssaal
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 27.02.2024, 17.00 Uhr
im Ratssaal
RatRatRatRatRat
Donnerstag, 29.02.2024, 17.00
Uhr im Ratssaal

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Am 03. Februar 2024 konnte Bür-
germeister Hilko Redenius viele
Interessierte zum ersten Nüm-
brechter Gesundheitstag im Park-
hotel begrüßen. Die Veranstaltung
stieß auf reges Interesse bei den
Anbietern und Besuchern. Neben
informativen und spannenden Vor-
trägen zu unterschiedlichsten
Themen der Bereiche Bewegung,
Entspannung und Ernährung gab
es diverse Vorführungen auf der
Bühne des Kursaals. Auch konn-
ten sich die Besucherinnen und
Besucher an den abwechslungs-
reichen Infoständen informieren
und direkt mit den Anbietern ins
Gespräch kommen. Zudem waren
die Besucherinnen und Besucher
herzlich eingeladen in den zahl-
reichen Workshops aktiv an den
Themen teilzunehmen. Ob Yoga,
Tanzworkshop, Konditionstrai-
ning, Achtsamkeit oder Massagen
- es gab viele Gelegenheiten in

die verschiedenen Angebote rein-
zuschnuppern und diese auszu-
probieren. Auch die Gemeinde-
werke Nümbrecht stellten ihr
neuestes Projekt, den „Sportpark
Nümbrecht“ vor, welcher das
Sportangebot in Nümbrecht deut-
lich erweitert. Näheres können Sie
unter www.unsersportpark.de er-
fahren.
Nach dem Startschuss an diesem
Wochenende können Sie unter
www.nuembrecht-erleben.de auch
weiterhin etwas für Ihre Gesund-
heit tun! Hier werden unter dem
Motto „NÜMBRECHTECHTECHTECHTECHT gesund“
zahlreiche Gesundheitsangebote
vorgestellt, die in den nächsten
Monaten in Nümbrecht stattfin-
den werden. Zur einfachen Orien-
tierung sind die Angebote chro-
nologisch aufgeführt und in die
Kategorien Bewegung, Entspan-
nung, Ernährung und Angebote für
Kinder einsortiert. Die Internet-

seite wird fortlaufend mit neuen
Angeboten und Veranstaltungen
gefüllt, also einfach mal öfters
reinschauen! Zudem wird die Ge-
meinde regelmäßig in der örtli-
chen Presse über Angebote infor-
mieren.
Ein besonderer Dank geht an die
Sparkasse Gummersbach und die
Gemeindewerke Nümbrecht, ohne
deren Unterstützung die Umset-

zung der Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre. Ein herzlicher
Dank gilt auch dem Parkhotel
Nümbrecht, das neben einer ei-
gens für den Tag entworfenen Spei-
sekarte mit gesunden und lecke-
ren Gerichten wie Bowls, Spinat-
lasagne oder Gemüsetaler auch
im Hintergrund für einen reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltung
sorgte.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 

immer an Ihrer Seite.

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/

aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@

johanniter.de.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis 

testen und bis zu 120 Euro 

Preisvorteil sichern!*

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Gelebte ErinnerungGelebte ErinnerungGelebte ErinnerungGelebte ErinnerungGelebte Erinnerung
Im Geschichtsunterricht ist es
eine Geschichte, die junge
Menschen mit Betroffenheit
kennenlernen. Doch es bleibt
zunächst eine Geschichte - was
hat es mit ihnen zu tun? Was
hat es mit der eigenen Ge-
schichte zu tun? Was hat Ge-
schichte mit Gegenwart und
Zukunft eines jeden zu tun?
Dass Antworten auf diese Fra-
gen wichtiger denn je sind, wird
täglich deutlich und immer
drängender, denn Nie wieder ist
JETZT.
Am 27.1. fand der offizielle Ho-
locaust-Gedenktag statt, zu
dessen Anlass der Freundes-
kreis Mateh-Yehuda und die
Gemeinde Nümbrecht alljähr-
lich eine Gedenkveranstaltung
organisieren.
Erinnerungskultur und Antiras-
sismusarbeit wird auch an den
beiden Schulen des Campus
hochgeschrieben. In vielfältigen
Aktionen beteiligen sich auch
die Jugendlichen beider Schu-
len aktiv an dem Kampf gegen
das Vergessen.
So machten anlässlich des
Anne-Frank-Tags am 12. Juni
2023 die neunten Klassen des
HGN im Rahmen des Ge-
schichtsunterrichts einen Rund-
gang durch Nümbrecht, bei dem
das jüdische Leben im Ort vor
und während des Nationalsozi-
alismus thematisiert wurde.
Den SchülerInnen wurden
dabei auch die Herkunft ver-
schiedener Straßennamen er-
klärt, wie beispielsweise die
Mateh-Yehuda-Straße, die be-
nannt ist nach der israelischen
Partnergemeinde Nümbrechts
oder die Leo-Baer-Strasse, die
ihren Namen Leo Baer ver-
dankt, der mit seiner Familie
nach Amerika flüchtete, als die
Nationalsozialisten an die
Macht kamen.
Außerdem wurden der jüdische
Friedhof, die davor errichtete
Gedenkstelle sowie die Säule
auf dem Dorfplatz, die an die

Ende: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem Campus

dort bis 1938 stehende Syna-
goge erinnert, besichtigt. Im
Mittelpunkt des Rundgangs
standen jedoch die zehn Stol-
persteine, die bereits 2014 im
Nümbrechter Ortskern einge-
lassen und zehn Jahre lang von
engagierten Bürgerinnen und
Bürgern gepflegt wurden. Die
Stolpersteine erinnern an zehn
Menschen jüdischen Glaubens,
die während des Nationalsozi-
alismus diskriminiert, aus ih-
ren Häusern vertrieben und zum
Teil im Konzentrationslager um-
gebracht wurden. Mit viel Hin-
gabe reinigten die Jugendlichen
die Stolpersteine und legten
Blumen darauf ab, damit man
sie noch besser sehen kann und
über das schreckliche Schick-
sal der ehemaligen Mitbürge-
rInnen im wahrsten Sinne des
Wortes „stolpert“.

schiedliche Weise auseinander.
Am 26.01.2024 machten sich
die 10ten Klassen auf den Weg,
um die Stolpersteine zu säu-
bern und Blumen niederzule-
gen.
Um die Erinnerungskultur ziel-
führend und nachhaltig wach-
zuhalten und daraus Impulse für
eine verantwortungsvolle Zu-
kunftsgestaltung unserer Schü-
lerinnen und Schüler setzen zu
können, wird die Pflege der
Stolpersteine an beiden Stand-
orten Nümbrecht und Ruppich-
teroth, ab diesem Jahr zum fes-
ten Bestandteil für die Jahrgän-
ge 9 und 10, der Unterrichts-
reihe „Religionen dieser Welt“
der Fächer Religion und Prakti-
sche Philosophie. Vor den Som-
merferien wird sich der 9. Jahr-
gang um die Reinigung der Stol-
persteine kümmern.
Am Zweitstandort der Sekun-
darschule in der Gemeinde
Ruppichteroth wurden die ers-
ten Stolpersteine am 1.8.2019
verlegt. Die Initiative ging von
der Klasse 10e des ersten Ab-
schlussjahrganges 2018 aus, die
den ersten Stein stiftete. Erin-
nerungen auflebenzulassen,
Geschichte erlebbar machen,
gelingt der Sekundarschule
durch die jährliche Lesung
„Mein Leben nach Auschwitz“.
Seit 2018 werden Geschichts-
und Deutschunterricht mit Le-
ben und Alltagsbezug gefüllt.
Man spürt dann, wie den
Schüler:innen durch das Schil-
dern dieses persönlichen
Schicksals Realität und Grau-
samkeit der Verbrechen an
Menschen jüdischen Glaubens
bewusst werden.
Hinter den Zahlen und Ge-
schichten tauchen Menschen
und reale Bezüge zur Erfah-
rungswelt der Jugendlichen auf.
Angst, Verzweiflung, Hoffnungs-
losigkeit und das menschen-
verachtende Handeln der Täter
und Täterinnen werden erfahr-
bar.

HGN Schüler:innen 12.06.2023HGN Schüler:innen 12.06.2023HGN Schüler:innen 12.06.2023HGN Schüler:innen 12.06.2023HGN Schüler:innen 12.06.2023

SEK Schüler:innen 26.01.2024SEK Schüler:innen 26.01.2024SEK Schüler:innen 26.01.2024SEK Schüler:innen 26.01.2024SEK Schüler:innen 26.01.2024

Auch die Schüler:innen der Se-
kundarschule setzen sich mit
dem Thema im Geschichts-, und
Politikunterricht auf unter-

Am HGN besichtigen die
Schüler:innen die Orte des Ge-
schehens. In der Zeit vom 5. bis
10.11.2023 reisten etwa 40 Ler-
nende der Q2 in Begleitung von
drei Geschichtslehrern nach Kra-
kau, anlässlich der von der Fach-
schaft Geschichte organisierten,
jährlich stattfindenden Gedenk-
stättenfahrt zur Besichtigung des
ehemaligen Konzentrationslagers
Auschwitz. Auch hierbei steht im
Vordergrund, dass die Auseinan-
dersetzung mit dem Nationalso-
zialismus ein zentrales Thema
historisch- politischen Lernens ist
und bleiben soll. Die Tage waren
geprägt von Emotionen, tiefge-
henden Eindrücken und dem fes-
ten Entschluss, die Vergangenheit
nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen. An den Orten der men-
schenverachtenden Verbrechen
stellt sich die Frage „Wie konnte
es dazu kommen?“ besonders
eindringlich.
Mit diesen Aktivitäten möchte der
Schulcampus an das erinnern, was
war und den Bezug zu Gegenwart
und Zukunft verbunden mit unse-
rer Verantwortung für einen re-
spektvollen Umgang aller Men-
schen in einer bunten und vielfäl-
tigen Gesellschaft, verdeutlichen.
Herzlichen Dank an alle, die seit
2014 die Nümbrechter Stolper-
steine finanziert und später ge-
pflegt haben!
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Kunstverein Nümbrecht
präsentiert Rainer Bauer
Erste Ausstellung in diesem Jahr

Weltgebetstag und
Friedensweg der Frauen
Eine-Welt-Laden unterstützt beide
Nümbrechter Veranstaltungen

 

 

 lesen und mehr! 

 

Öffnungszeiten 

Montag   11:00 - 15:00 Uhr 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch  10:00 - 17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00  18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 
Mateh-Yehuda-Straße 5  
51588 Nümbrecht 
Eingang Parkplatz Schulzentrum 

Haus der Kunst (Bildrechte: Kunstverein Nümbrecht)Haus der Kunst (Bildrechte: Kunstverein Nümbrecht)Haus der Kunst (Bildrechte: Kunstverein Nümbrecht)Haus der Kunst (Bildrechte: Kunstverein Nümbrecht)Haus der Kunst (Bildrechte: Kunstverein Nümbrecht)

Am 1. März findet wieder der Welt-
gebetstag der Frauen statt. Die welt-
weit größte Basisbewegung christli-
cher Frauen engagiert sich über Kon-
fessions- und Ländergrenzen hinweg
dafür, dass Mädchen und Frauen
überall auf der Welt in Frieden, Ge-
rechtigkeit und Würde leben kön-
nen.
Der Weltgebetstag 2024 kommt aus
Palästina. Unter dem Motto „...durch
das Band des Friedens“ wird er in
unzähligen ökumenischen Gottes-
diensten begangen. In Nümbrecht
findet der Gottesdienst am 1. März
um 16 Uhr in der katholischen Kir-
che statt, anschließend sind Interes-
sierte ins Pfarrheim der kath. Kir-
chengemeinde eingeladen.
Vom Eine-Welt-Laden Nümbrecht
aus beteiligen wir uns an der Initiati-
ve und unterstützen sie, indem wir
Produkte aus der Region wie Oliven-
öle, Kakao-Mandeln und dgl. anbie-
ten.
Die Festlegung Palästinas als dies-
jähriges Schwerpunktland hat
mancherorts für Irritationen gesorgt.
Sie ist allerdings lange vor dem Aus-
bruch des aktuellen Konflikts erfolgt
und stellt keine Parteinahme für eine

der Konfliktparteien dar. Ist es nicht
eher umgekehrt? Wenn der so kom-
plizierte Konflikt nicht Anlass gibt, in
gemeinsamen Veranstaltungen und
unter Hintanstellung eigener Beden-
ken für Lösungen zu beten, wann
gibt es dann noch Anlass? Es geht ja
in dem Konflikt nicht primär um Ju-
den oder Christen, um Israelis oder
Palästinenser, es geht um Opfer von
Hass und Gewalt auf beiden Seiten.
In diesem Sinne unterstützt der Eine-
Welt-Laden Nümbrecht auch den
„Friedensweg der Frauen“, der am
2. März von einigen engagierten
Nümbrechter Frauen nach dem Vor-
bild eines gemeinsamen Friedens-
marsches jüdischer und palästinen-
sischer Frauen organisiert wird. Der
„Friedensweg“ beginnt am 2. März
um 11 Uhr in der Aula des Gymnasi-
ums und möchte wie der Weltge-
betstag Zeichen setzen für ein fried-
liches Miteinander, Toleranz und
Wertschätzung.
Es wäre schön, wenn an beiden Ver-
anstaltungen viele Nümbrechter
Frauen teilnehmen und so die Be-
mühungen um Frieden und ein gutes
Miteinander aller Menschen ge-
stärkt würden.

Zu seiner ersten Ausstellung in
diesem Jahr lädt der Kunstverein
ins Haus der Kunst ein: Vom 25.
Februar bis 24. März werden un-
ter dem Titel „Innerferne“ Arbei-
ten des Aachener Malers Rainer
Bauer präsentiert.
Der in Unna gebürtige Künstler
studierte von 1982 bis 1989 Ma-
lerei an der Kunstakademie Müns-
ter und war Meisterschüler bei
Prof. Hermann Josef Kuhna. Bauer
beschäftigt sich mit oft großfor-
matigen Landschaften, mit Struk-
turen in Themenkreisen um Was-
ser, Wind, Arealen von Pflanzen
und anderen Naturprozessen. Sei-
ne Landschaftsstücke folgen bei
vielen Ähnlichkeiten in der Bild-
raumgestaltung keinem strikten
Konzept. So arbeitet der Künstler

nicht in Serien, sondern eher in
Zyklen, die aus der Intuition und
dem von ihr angebahnten Malvor-
gang entstanden sind. In jünge-
ren Arbeiten beschäftigt er sich
mit Rhythmisierungen der Bild-
flächen über Texturen, in denen
sich Naturfragmente nur noch er-
ahnen lassen. Rainer Bauer er-
hielt mehrere Stipendien und
stellt seit 1984 regelmäßig aus.
Die Vernissage findet statt am
Sonntag, 25. Februar, um 15 Uhr
im Haus der Kunst, Jakob-Engels-
Straße 2. Die Einführung zur Aus-
stellung spricht Hanna Styrie,
Kunsthistorikerin und Kulturjour-
nalistin aus Köln. Öffnungszeiten:
donnerstags 16 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags 14 bis 17 Uhr.
www.kunstverein-nuembrecht.de
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Mitarbeitenden-Aufbau-Schulung MAS 2024
Fortbildungstag mit 18 Workshops für Mitarbeitende in der Jugendarbeit

Gruppe MAS 2023. Foto: Michael KleinjungGruppe MAS 2023. Foto: Michael KleinjungGruppe MAS 2023. Foto: Michael KleinjungGruppe MAS 2023. Foto: Michael KleinjungGruppe MAS 2023. Foto: Michael Kleinjung

Ehren- und hauptamtliche Mitar-
beitende aus der Kinder- und Ju-
gendarbeit und alle, die sich für
Jugendarbeit interessieren, sind
eingeladen zur Mitarbeitenden-
Aufbau-Schulung (MAS) im evan-
gelischen Gemeindehaus Nüm-
brecht. MAS 2024: Samstag, 24.MAS 2024: Samstag, 24.MAS 2024: Samstag, 24.MAS 2024: Samstag, 24.MAS 2024: Samstag, 24.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, 8.50 bis 17 Uhr im Ev 8.50 bis 17 Uhr im Ev 8.50 bis 17 Uhr im Ev 8.50 bis 17 Uhr im Ev 8.50 bis 17 Uhr im Ev.....
Gemeindehaus Nümbrecht (AlteGemeindehaus Nümbrecht (AlteGemeindehaus Nümbrecht (AlteGemeindehaus Nümbrecht (AlteGemeindehaus Nümbrecht (Alte
Poststraße 2,Poststraße 2,Poststraße 2,Poststraße 2,Poststraße 2,
51588 Nümbrecht). Frühstücks-51588 Nümbrecht). Frühstücks-51588 Nümbrecht). Frühstücks-51588 Nümbrecht). Frühstücks-51588 Nümbrecht). Frühstücks-
buffet ab 8.20 Uhrbuffet ab 8.20 Uhrbuffet ab 8.20 Uhrbuffet ab 8.20 Uhrbuffet ab 8.20 Uhr

Aus 18 Workshops können sich
die Teilnehmenden drei Angebote
auswählen und besuchen. Harald
Hüster, Synodaler Jugendreferent
im Evangelischen Kirchenkreis An
der Agger, hat die Veranstaltung
mit einem Team in Zusammenar-
beit mit dem CVJM-Kreisverband
vorbereitet.
Themen der Workshops sind zum
Beispiel „Kommunikationstrai-
ning für Sprecher*innen und
Moderator*innen“, Gesangstech-

nik, „Spezialisten“ oder schwie-
rige Menschen in der Gruppenar-
beit, Konfliktlösungen oder krea-
tives Arbeiten mit Kindern. Auch
biblisch-theologische Themen
können ausgewählt werden. Die
Teilnahme kostet 15 Euro, darin
enthalten sind auch das Frühstück
und das Mittagessen.
Es wird auch vegetarisches und
veganes Essen angeboten. Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung bitte bis zum 17.dung bitte bis zum 17.dung bitte bis zum 17.dung bitte bis zum 17.dung bitte bis zum 17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.....
Flyer und Anmeldeformular gibt

es auf der Homepage des Jugend-
referats
www.juref-ekagger.de
Der Anmeldeabschnitt soll per
E-Mail an
jugend.anderagger@ekir.de
geschickt werden. Erfolgt die An-
meldung per E-Mail an das Ju-
gendreferat unter
jugend.anderagger@ekir.de,
bitte den Original-Abschnitt per
Post schicken oder direkt zur MAS
mitbringen.
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VdK Beratungstermine
Beratung für Schwerbehindertenanträge

Friedensweg 2. März
Ankündigung und Erklärung
„Wir wollen ein Zeichen für den
Frieden setzen.“ Für dieses Ziel
rufen Nümbrechterinnen alle
Frauen am 2. März um 11 Uhr
zu einem Friedensweg durch
Nümbrecht auf.
Am Folgetag des Weltgebets-
tages der Frauen möchten sie
ein Zeichen setzen für ein fried-
liches Miteinander, Toleranz
und Wertschätzung.
„Es gibt keinen Weg zum Frie-
den, Frieden allein ist der Weg
- so erklärte schon Mahatma
Gandhi.
„Wir möchten mit unserem Weg
dieses Thema in unser persön-
liches Umfeld tragen, mit-
einander in Diskussion treten
und so einen Impuls im Kleinen
vor Ort setzen, der sich
hoffentlich im Großen fortset-
zen wird.“
Der Weg startet in der Aula des
Homburgischen Gymnasiums
und endet auf dem Marktplatz.
(Es handelt sich um keine
Schulveranstaltung.) Alle Teil-
nehmer-innen werden gebeten,
ein weißes Tuch oder ähnliches
zu tragen und eine Kerze im
Glas sowie Streichhölzer mit-
zubringen.
„Wir möchten mit diesem Frie-
densweg durch Nümbrecht an
die Charta der Menschenrech-
te erinnern“, betont Mechtild
Franke als verantwortliche Or-
ganisatorin mit ihrem Team.
Dort wurde am 10. Dezember
1948 von den Vereinten Natio-
nen folgende Erklärung als Ar-
tikel 1 der allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte for-
muliert:
„Alle Menschen sind frei und
gleich an Würde und Rechten
geboren. Sie sind mit Vernunft
und Gewissen begabt und sol-
len einander im Geist der Ge-
schwisterlichkeit (Brüderlich-
keit) begegnen.“
Angesichts zunehmender krie-
gerischen Auseinandersetzun-
gen in der Welt wollen die Frau-
en ein Zeichen setzen und für
den Frieden werben.
Dabei denken die Nümbrechte-
rinnen auch an den Krieg zwi-
schen Russland und der Ukrai-
ne und an den Konflikt zwi-

schen Israel und Palästinen-
sern, der am 7. Oktober letzten
Jahres durch das unfassbar
grausame Massaker der Hamas
wieder auflebte und zum Krieg
im Gazastreifen führte.
„Sei ein Mensch!“ - so zitierte
Marcel Reif, der Sportjourna-
list seinen jüdischen Vater bei
dem Holocaust - Gedenktag im
Bundestag Ende Januar. Oder
wie Margot Friedländer, die
Zeitzeugin und überlebende des
Konzentrationslagers Theresi-
enstadt nicht müde wird zu er-
klären: „Es gibt kein christli-
ches, jüdisches oder islami-
sches Blut. Es gibt nur Men-
schenblut, das vergossen wird.“
Angeregt und inspiriert sind die
Nümbrechterinnen von der jü-
dischen Sängerin, Songschrei-
berin und Pazifistin Yael De-
ckelbaum, die mit Frauen aller
Konfessionen zwei Wochen für
den Frieden beim „Marsch der
Hoffnung“ quer durch Israel ge-
laufen ist. Zu diesem Anlass
schrieb sie das Lied „Prayer of
the Mothers.“
Das kurze Video dieses Mar-
sches mit dem Lied wird zu Be-
ginn des Friedenswegs in der
Aula gezeigt.
„Wir beobachten die Tendenz
in der Gesellschaft, dass Re-
spekt und Toleranz gegenüber
anderen Menschen abnimmt“,
berichtet Franke von ihren per-
sönlichen Eindrücken.
Die Welt sei gespalten, die
Standpunkte weit voneinander
entfernt und tiefe Gräben sei-
en entstanden. Respektvolle
und zivilisierte Auseinander-
setzungen würden immer sel-
tener. „In unserem eigenen All-
tag erleben wir, dass Menschen
Rettungskräfte bei ihrer Arbeit
behindern, Politiker bedroht
werden, die eine andere Mei-
nung vertreten als die ande-
ren. Viele Menschen nehmen
nur noch ihre eigen Interessen
wahr. Oft erleben wir im Klei-
nen bereits, dass Gewalt ein
immer probateres Mittel zu
sein scheint“, so Franke. „Wir
haben die Wahl, gewaltfrei und
menschlich miteinander umzu-
gehen.“

Als Teil des grössten Sozialver-
bandes Deutschlands möchten wir
Sie als Ortsverband Nümbrecht
sozialrechtlich unterstützen, z. B.
bei Anträgen auf Feststellung des
Behindertengrads.
Der Der Der Der Der VdK bietet monatliche BerVdK bietet monatliche BerVdK bietet monatliche BerVdK bietet monatliche BerVdK bietet monatliche Bera-a-a-a-a-
tungstermine an,tungstermine an,tungstermine an,tungstermine an,tungstermine an, nur nach  nur nach  nur nach  nur nach  nur nach TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarung.vereinbarung.vereinbarung.vereinbarung.vereinbarung.
Der nächste Termin findet am 21.21.21.21.21.

FebruarFebruarFebruarFebruarFebruar in der Zeit von 15.30 bisvon 15.30 bisvon 15.30 bisvon 15.30 bisvon 15.30 bis
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr statt. Wo: in den Räum-
lichkeiten der Krankenpflege von
Edith Walter, Hauptstr.17, 51588
Nümbrecht
Sie können auch gerne bei Herrn
Zilz Termine vereinbaren, unter
01773101803
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Team vom VdK Nümbrecht
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
Kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld

Alles, was ihr tut, geschehe inAlles, was ihr tut, geschehe inAlles, was ihr tut, geschehe inAlles, was ihr tut, geschehe inAlles, was ihr tut, geschehe in
LiebeLiebeLiebeLiebeLiebe..... (1. Kor. 16,14)/(Die Jahres-
losung 2024)
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
Café Café Café Café Café WWWWWertvollertvollertvollertvollertvoll
Samstag 19 Uhr / 17. Februar
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 20. Februar
FrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreff
Mittwoch 9.30 Uhr / 21. Februar
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 21. Februar
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth
MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 22. Februar
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr, /28. Februar
Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr / 28. Februar
Andacht
Ernst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-Haus
Bibelstunde

Freitag 10.30 Uhr / 1. März
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
BesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienst
Donnerstag 9.30 Uhr / 22. Februar
MalzhagenMalzhagenMalzhagenMalzhagenMalzhagen
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag 19.30 Uhr /
15. Februar
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Ge-
hen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde:
ev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
18. Februar Köhler / A.i.G.
25. Februar Ebener/Köhler Aus-
sendung A. Hinkelmann
3. März Henrici
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
18. Februar Völzke / A.n.G.
25. Februar Henrici
3. März (noch nicht festgelegt)
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
18. Februar 18 Uhr Relate
25. Februar Gutowski
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
18. Februar Treder
25. Februar Holdt

Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
18. Februar Treder
3. März 10.15 Uhr Stahl / A.i.G.
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel.
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9-12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Vors., Auf der Hege
8, Winterb., Tel. 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfarrer Matthias Köhler, Spreit-
ger Weg 26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfarrstelle im unteren Bezirk zur
Zeit vakant. Bitte in dringenden
Fällen und für Amtshandlungen an
die Pfarrer Ebener und Köhler
wenden.
Jugendreferent Jürgen Wubs, Büro
2340, j.wubs@ev-kirche-
nuembrecht.de
Schülercafé Alte Schmiede,
Tel. 938 687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,
E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter
Tel. 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:

Mirjam Kohlmann-Barf,
Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52;
Leitung:
Sabine Mortsiefer-Meyer,
Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung: Silke Gelhau-
sen, E-Mail: mail@diakonie-
nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, T. 0800-1110111,
tägl. 0-24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag 13-19 Uhr,
Tel. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 18. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 18. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 18. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 18. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 18. Februar - 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr - Kinderkirche in der Pfarr-
kirche
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst in
der Pfarrkirche

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
18.30 Uhr - Rosenkranz für die
Kranken des Pfarrverbandes in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
18.30 Uhr - Stille Anbetung vor
dem Allerheiligsten in der Pfarr-
kirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-

che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 25. Februar - 2. Fasten-Sonntag, 25. Februar - 2. Fasten-Sonntag, 25. Februar - 2. Fasten-Sonntag, 25. Februar - 2. Fasten-Sonntag, 25. Februar - 2. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
11 Uhr - Familienmesse in der
Pfarrkirche
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst in
der Pfarrkirche
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
19 Uhr - Abendmesse mit Aschen-
kreuz in der Pfarrkirche
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht in
der Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramen-
talem Segen in der Pfarrkirche,
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
13 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-
pelle in Oberdreisbach
14 Uhr - Gebetsstunde in der Ka-

pelle in Weeg
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 3. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 3. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 3. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 3. März - 3. Fastensonn-Sonntag, 3. März - 3. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
21.Februar | 18.30 Uhr | Rosen-21.Februar | 18.30 Uhr | Rosen-21.Februar | 18.30 Uhr | Rosen-21.Februar | 18.30 Uhr | Rosen-21.Februar | 18.30 Uhr | Rosen-
krkrkrkrkranz für alle Kranz für alle Kranz für alle Kranz für alle Kranz für alle Krankankankankanken des Pfarren des Pfarren des Pfarren des Pfarren des Pfarr-----
verbandes | St. Mariä Himmel-verbandes | St. Mariä Himmel-verbandes | St. Mariä Himmel-verbandes | St. Mariä Himmel-verbandes | St. Mariä Himmel-
fahrt | Marienfeld |fahrt | Marienfeld |fahrt | Marienfeld |fahrt | Marienfeld |fahrt | Marienfeld | um 19 Uhr ist
Hl. Messe.
In der Fastenzeit findet frei-
tags um 18.30 Uhr eine Kreuz-
wegandacht in der Pfarrkirche
statt.
anschl. Hl. Messe. Am Freitag, 1.
März, ist im Anschluss an die Hl.
Messe sakramentaler Segen.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 17. Februar bis 2. März
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Erstbeichte der Kommunionkinder
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe für Groß und Klein
Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht

Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
9.15 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier Lotta Hildegard Niede-
cker und Mats Hombach
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe für Groß und Klein
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe mit Krankensalbung

17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht entfällt!
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe entfällt!
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
9.15 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
17 Uhr - ev. Kirche Waldbröl Welt-
gebetstag der Frauen „ein Band
des Friedens“
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastor pastor pastor pastor pastoralbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgw.de.de.de.de.de

Stimmen Sie für den Bergischen Weg ab
Publikumswahl Deutschlands schönster Wanderweg - Gemeinsam holen wir den Titel

© Cora Berndt-Stühmer© Cora Berndt-Stühmer© Cora Berndt-Stühmer© Cora Berndt-Stühmer© Cora Berndt-Stühmer

© Maren Pussak© Maren Pussak© Maren Pussak© Maren Pussak© Maren Pussak

Der Bergische Weg ist für die Wahl
zu Deutschlands schönstem Wand-
erweg 2024 nominiert. Die Tou-
rismusorganisation „Das Berg-
ische“ hatte sich mit dem 259 km
langen Qualitätsfernwanderweg
für die Wahl, die alljährlich vom
Wandermagazin ausgerichtet
wird, beworben. Aus über 80 Be-

werbungen hat eine vierköpfige
Expertenjury zehn Mehrtages- und
15 Tagestouren ausgewählt. Als
einzige Mehrtagestour aus NRW
hat es der Bergische Weg auf die
Liste der Nominierten geschafft.
Jeder kann seine Stimme bis zum
30. Juni abgeben. Tragen auch Sie
dazu bei, dass der Bergische Weg
2024 den Titel „Deutschlands
schönster Wanderweg“ erhält und
voten Sie online unter
www.wandermagazin.de/
wahlstudio
Es freut uns sehr, wenn Sie zu-
sätzlich noch die Werbetrommel
rühren und Freunde, Verwandte
und Kollegen fragen.
Als Gewinn unter allen Teilneh-
menden locken hochwertige Glo-
betrotter-Gutscheine im Wert von
bis zu 100 Euro.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Der qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der Solarmodule
und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.
Foto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-o

Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-
chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
stellen bereits durch eine erste

Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-
ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-
lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-
betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie
die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf
der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-
schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit. Foto:schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit. Foto:schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit. Foto:schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit. Foto:schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit. Foto:
ZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-o
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Erneuerbare Energie aus dem Wald
Holz als nachwachsender Rohstoff kann zur erfolgreichen Klimawende beitragen
Erneuerbare Quellen spielen eine
entscheidende Rolle, wenn es da-
rum geht, die Klimaziele zu errei-
chen und gleichzeitig eine verläss-
liche Energieversorgung mit
Strom und Wärme sicherzustel-
len. Viele denken dabei zuerst an
Solar- und Windkraft, doch die
Natur hält noch weitere Optionen
in Form von Bioenergie bereit.
Holz aus regionaler, nachhaltiger
Forstwirtschaft beispielsweise
dürfte auch in Zukunft einen wich-
tigen Beitrag leisten - nicht nur
im privaten Wohnbereich in Form
von Holzheizungen und Kamin-
öfen, sondern auch in größeren
Maßstäben mit modernen Holz-
heizkraftwerken.
Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-
ferantferantferantferantferant
Die Bedeutung, die Holz schon
heute für den Energiemix hat,

wird oft unterschätzt. So wer-
den in Deutschland aktuell rund
zwei Drittel der erneuerbaren
Wärme aus der natürlichen und
nachwachsenden Ressource ge-
wonnen. Insgesamt stellt Holz
mehr Energie als jede andere
erneuerbare Form bereit und ist
damit Deutschlands wichtigste
erneuerbare Energiequelle.
Gleichzeitig hat Holzenergie im
Jahr 2022 rund 34 Millionen Ton-
nen Kohlendioxid an fossilen
Brennstoffen eingespart. Denn
zu seinen zentralen Vorteilen
zählt, dass die energetische
Holznutzung klimaneutral ist:
„Dies gilt für alle Sortimente,
ob Waldholz, Landschaftspflege-
material oder Altholz. Der ge-
schlossene Kreislauf führt dazu,
dass der Atmosphäre durch die
Verbrennung kein neues CO2

hinzugefügt wird“, erklärt Ge-
rolf Bücheler, Geschäftsführer
des Fachverbands Holzenergie
(FVH) im Bundesverband Bioen-
ergie. Neupflanzungen und Holz-
ernte halten sich zudem die
Waage und sorgen so für einen
stabilen Waldbestand. Während
ihres Wachstums binden neu
gepflanzte Bäume wiederum
große Mengen an Kohlendioxid
- viel mehr, als das bei alten
Beständen der Fall wäre.
Nachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource aus
der Regionder Regionder Regionder Regionder Region
Die nachhaltige und seit Jahrhun-
derten bewährte Form der Be-
wirtschaftung macht Holz zu ei-
ner wichtigen Ressource - zumal
sie regional zur Verfügung steht
und somit zu einer sicheren Ver-
sorgung beiträgt: „Rund 98 Pro-
zent des genutzten Energiehol-

zes stammen direkt aus Deutsch-
land“, erklärt Bücheler weiter.
Unter www.fachverband-holz
energie.de finden sich viele wei-
tere Fakten zum Thema sowie
informative Broschüren zum
Download. Die zukünftige Nut-
zung der Ressource Holz wird
nach Einschätzung von Fachleu-
ten verschiedenste Bereiche
umfassen: von der Heizung im
Eigenheim über den Bau und Be-
trieb hocheffizienter Holzkraft-
werke zur Fern- und Nahwärme-
Versorgung bis hin zur Prozess-
wärme, die beispielsweise in in-
dustriellen Produktionsanlagen
benötigt wird. Gerade der effi-
ziente Holzeinsatz in Heizwer-
ken weist hier noch viel Potenti-
al auf, das es mit Blick auf Kli-
maschutz und Energiewende zu
heben gilt. (DJD)
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Mit Polizei und Weitblick: Ehrenamtlich aktiv zur
Sicherheit von Senioren und Senioren
Landrat würdigt Engagement der neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und -berater

Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in einer kleinen Feierstunde geehrt.Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in einer kleinen Feierstunde geehrt.Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in einer kleinen Feierstunde geehrt.Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in einer kleinen Feierstunde geehrt.Landrat Jochen Hagt (r.) hat die neuen Seniorensicherheitsberaterinnen und Seniorensicherheitsberater in einer kleinen Feierstunde geehrt.
(Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)(Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)(Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)(Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)(Foto: Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis)

Landrat Jochen Hagt hat 16 neue
Beraterinnen und Berater gewür-
digt, die ehrenamtlich Seniorin-
nen und Senioren für Situationen
sensibilisieren, in denen sie von
Kriminalität bedroht sind. Bei den
Seniorensicherheitsberatungen
klären die Ehrenamtlichen
beispielsweise über Gefahren
unterwegs, an der Haustür, am
Telefon und Internet auf, und ge-
ben Tipps zur Prävention.
Prävention durch intensive Bera-
tung - mit diesem Konzept arbei-
ten die Ehrenamtsinitiative Weit-
blick des Oberbergischen Kreises
und die Kreispolizeibehörde Ober-
bergischer Kreis seit inzwischen
acht Jahren zusammen.
Projektziel ist, dass die geschul-
ten Ehrenamtler ihr erworbenes
Wissen als Multiplikatoren,
beispielsweise in Vereinen, Grup-
pen, Senioreneinrichtungen oder
bei bestehenden Seniorentreffen,
weitergeben. Das Kriminalkom-
missariat Kriminalprävention/Op-
ferschutz bringt die fachliche Ex-
pertise mit und hat das Projekt
der Ehrenamtsinitiative Weitblick
von Beginn an unterstützt. Die
Weitblick-Lotsin Jutta Ramackers
startete 2016 als erste und
bislang einzige ehrenamtliche
Seniorensicherheitsberaterin und
ließ sich über aktuelle Entwick-

lungen und Tricks der Kriminellen
auf den aktuellen Stand bringen.
„Umso mehr freue ich mich, dass
Sie bei Ihrem Engagement jetzt
tatkräftige Unterstützung bekom-
men! Gleich 16 qualifizierte Eh-
renamtliche möchten das Projekt
mit Ihnen gemeinsam stemmen.
Mit vereinten Kräften können wir
deutlich mehr Menschen vor den
Tricks der Kriminellen warnen.
Dass sich auf unseren Aufruf im
vergangenen Sommer so viele
Menschen dazu bereiterklärt ha-
ben, im Ehrenamt Seniorinnen und
Senioren vor kriminellen Machen-
schaften zu schützen, finde ich
überwältigend. Mit so einer gro-
ßen Resonanz hatten wir nicht
gerechnet. Dafür schon jetzt vie-
len Dank!“, sagte Landrat und
Chef der Kreispolizeibehörde Jo-
chen Hagt bei der Vorstellung und
Ehrung der neuen Seniorensicher-
heitsberaterinnen und -berater.
Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-Intensive Schulung zu einem an-
spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen spruchsvollen AufgabengebietAufgabengebietAufgabengebietAufgabengebietAufgabengebiet
Die jetzt ehrenamtlich Tätigen
wurden vom Kriminalkommissa-
riat Kriminalprävention/Opfer-
schutz und von der Seniorensi-
cherheitsberaterin Jutta Rama-
ckers intensiv geschult, um sich
ein breites Wissen von Sicher-
heitsthemen anzueignen, etwa
die Sicherung des eigenen Heims

mit technischen Möglichkeiten
oder auch Verhaltensempfehlun-
gen. Die neuen qualifizierten Be-
raterinnen und Beraten können
künftig auch zu Gefahren an der
Haustür informieren. Sei es der
als falscher Handwerker getarnte
Dieb oder auch jemand, der uns
mit einem Haustürgeschäft über-
rumpeln will. Auch „Gefahren
unterwegs“ durch Taschendieb-
stahl und Raubdelikte standen auf
dem Lehrplan. Einen besonders
breiten Raum nahmen die „Ge-
fahren im Internet“ ein, die mit
der alltäglichen Nutzung des In-
ternets und Sozialer Medien ein-
hergehen.
Landrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „MachenLandrat Jochen Hagt: „Machen
Sie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jedeSie sich immer bewusst, dass jede
StrStrStrStrStraftat,aftat,aftat,aftat,aftat, die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer  die Sie mit Ihrer Aufklä-Aufklä-Aufklä-Aufklä-Aufklä-
rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-rungsarbeit verhindern, ein Ge-
winn ist!“winn ist!“winn ist!“winn ist!“winn ist!“
Kriminalhauptkommissar Walter
Steinbrech, der beispielsweise das
Schulungsmodul „Einbruchschutz
und Nachbarschaftshilfe“ durch-
führt, freut sich, dass jetzt 16 neue
ehrenamtliche Multiplikatoren für
Seniorensicherheit bereit stehen:
„Gemeinsam mit der Ehrenamts-
initiative Weitblick bieten wir ein
sehr gutes Konzept an, um ältere
Menschen besser vor Eigentums-
und Vermögensdelikten oder ge-
walttätigen Übergriffen zu schüt-

zen. Mit den neuen qualifizierten
Ehrenamtlichen schaffen wir ein
kreisweites kostenloses Bera-
tungsangebot. Dabei geht es auch
darum zu vermitteln, wie ältere
Menschen selbst für die eigene
Sicherheit sorgen können.“
Landrat Jochen Hagt hat die neu-
en qualifizierten Seniorenberater-
innen und Seniorenberater in ei-
ner kleinen Feierstunde geehrt
und vorgestellt:
• Lorenz Gehle
• Mery Kausemann
• Ulrike Quillmann
• Christiane Kiesewetter
• Susanne und Oliver Osten
• Hamiyet-Esin Dargus
• Frank Schneider und Monika

Arend
• Lothar Lüdenbach
• Bettina Schmidt-Dresbach
• Valentin Witt
• Matthias Lach
• Jan-Niklas Andres
• Manfred Bujok
• Sabine Stachowiak
Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-Interessierte wenden sich an Jut-
ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-ta Ramackers, die als kommunen-
übergreifende übergreifende übergreifende übergreifende übergreifende WWWWWeitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin füreitblicklotsin für
die Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatungdie Seniorensicherheitsberatung
zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.zuständig ist.
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
sicherheitsberatung@sicherheitsberatung@sicherheitsberatung@sicherheitsberatung@sicherheitsberatung@
weitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.de
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102 0171 1908102
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23. Theaterspaziergang zum Welttheatertag 2024
Mehr Einblick in Bonns Theaterleben an einem Tag geht nicht!

Kurz mal die Welt retten
Sie haben Lust, ab und zu etwas
für andere zu tun?
Sie wollen sich kurz mal engagie-
ren und anderen Menschen hel-
fen?
Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig.
Zum Beispiel:
• Kurz mal einkaufen
• Kurz mal das Handy einrich-

ten
• Mal zum Arzt bringen und ab-

holen
• Mal etwas aus der Zeitung

vorlesen
• Mal eine Runde spazieren

gehen

• Mal ein paar Unterlagen mit
ausfüllen

• Mal telefonieren, um Einsam-
keit zu vertreiben

Diese und viele andere Möglich-
keiten, um mal kurz ein biss-
chen Welt zu retten, haben Sie
bei uns.
Wir vermitteln ehrenamtliche
Einsätze, die zu Ihnen passen,
denn kleine Hilfen machen ei-
nen großen Unterschied.
Melden Sie sich einfach bei uns!
Wir freuen uns sehr!
Das SKFM Team
02261/60020 oder
info@skfm-oberberg.de

Er ist schon etwas ganz Besonde-
res, der Theaterspaziergang der
Theatergemeinde Bonn - in die-
sem Jahr zwei Tage vor dem Welt-
theatertag am Montag, 25. März.
Wir besuchen an diesem Tag mehr
als ein Dutzend Spielstätten, bli-
cken hinter die Kulissen und Vor-
hänge von großen und kleinen
Bühnen, erleben Treffen mit Ver-
antwortlichen der Bonner Thea-
ter und mindestens zwölf Stun-
den lang beste Unterhaltung und
Information. Das gibt es wirklich
nur einmal pro Jahr und nur bei
der Theatergemeinde. Auch wenn
es - trotz Sonderbus - ein wenig
anstrengend ist: Kaffeepausen
und Mittagsimbiss in verschiede-
nen Theatern sowie die vielen Ein-
drücke lassen den Tag im Fluge
vergehen. Und bei Ihren nächsten
Theaterbesuchen werden Sie
manches mit anderen Augen se-

hen. In diesem Jahr ist eine Stati-
on neu mit dabei: Wir besuchen
erstmals die „Zentrifuge“, Kon-
zertsaal und neue Heimat des
„Bon(n)Raum Theaters“.
Bitte beachten Sie: Es gibt
unterwegs mehrere steile Treppen.
Für Personen mit eingeschränkter
Bewegungsfähigkeit ist die Veran-
staltung nicht geeignet.
Termin: Montag, 25. März, von 9
bis ca. 21.30 Uhr. Der Unkosten-
Beitrag beträgt für Mitglieder 79
Euro, für Gäste 85 Euro (inkl. Bus-

fahrt, Führungen, Mittagsimbiss,
einmal Kaffee/Tee, ein Kaltgetränk,
Abschlussumtrunk und fachkundi-
ge Begleitung durch die Vorsitzen-
de der Theatergemeinde Bonn, Eli-
sabeth Einecke-Klövekorn).
Vergabe der Plätze nach Reihen-
folge der Anmeldungen, max. 40
Personen.
Anmeldungen bitte schriftlich:
Per Mail - info@tg-bonn.de oder
per Post an: Theatergemeinde
Bonn, Bonner Talweg 10, 53113
Bonn
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Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer
Tradition

Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,
haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.
Foto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/Kupferverband

Wenn man nach Berufen fragt,
in denen mit Kupfer oder Kup-
ferlegierungen wie Messing ge-
arbeitet wird, dann fallen den
meisten Tätigkeiten mit einer
langen Tradition ein. Dazu ge-
hören zum Beispiel Blechner,
Blasinstrumentenbauer, Klemp-
ner, Schmiede oder der Elektri-
ker. Alle diese Berufe haben
nach wie vor eine wichtige Be-
deutung, doch Kupfer spielt
heute in einer Vielzahl weite-
rer Arbeitsfelder eine zentrale
Rolle. Denn der vielseitige
Werkstoff ist unentbehrlich in
Zukunftsbranchen, die ent-
scheidend für die Dekarbonisie-
rung sind und sich mit erneuer-
baren Energien, Elektromobili-
tät oder hoch entwickelter
Elektronik beschäftigen.

Gute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute Entwicklungsperspektiven
für Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit
Kupferwerkstoffen interessiert,
dem bieten sich vielseitige, in-
teressante und nachhaltige Be-
schäftigungsfelder mit sehr gu-
ten Zukunftsperspektiven und
Entwicklungschancen. Unter
dem Hashtag #copperjobs läuft
auf LinkedIn derzeit eine Kam-
pagne mit Informationen und
Anregungen zu diesem Thema.
Das Spektrum der Tätigkeiten,

in denen man mit Kupfer und
Kupferwerkstoffen zu tun hat,
erstreckt sich von praktischen
Berufen in der Produktion und
Anwendungstechnik über Inge-
nieurstellen, Kundenbetreuung
und Vertrieb bis zu hoch an-
spruchsvollen Stellen in der For-
schung und Entwicklung. Wer
sich zu Berufen mit Kupfer in-
formieren möchte: Unter
www.kupfer.de ist eine Liste mit
den zahlreichen Berufsbildern
in der Kupferbranche zu finden.

Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-Lehre, Studium oder Höherqua-
l i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnetl i f iz ierung: Kupfer eröffnet
AufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancen
Typische Berufe in der Herstel-
lung und Metallverarbeitung
sind zum Beispiel Feinwerk-,

Fertigungs-, Gießerei- oder
Werkzeugmechaniker, Mecha-
troniker oder Metallbauer. Die
Basis dafür bildet in der Regel
eine Lehre im Betrieb und die
begleitende Berufsschule. Kup-
fer und Kupferwerkstoffe sind
darüber hinaus Teil einer Viel-
zahl von Ingenieursausbildun-
gen.
Weitere Betätigungsfelder fin-
den sich in der Wissenschaft,
wo zum Beispiel neue Legie-

rungen oder innovative, mate-
rial- und ressourcenschonende
Verfahren entwickelt werden.
Gefragt sind natürlich auch
Kaufleute im Vertrieb und der
Kundenberatung. Einige Studi-
engänge wie die Angewandten
Materialwissenschaften kön-
nen als dualer Bildungsweg mit
der Kombination aus Berufs-
ausbildung im Unternehmen
und Studium an einer Uni oder
FH absolviert werden. (DJD)
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für
potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-
werber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group

86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage des
Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer damit,
vakante Positionen zu besetzen.
Inmitten des steigenden Fachkräf-
temangels zeigen sie sich daher
zunehmend flexibel und innovativ.
Mit der Hinwendung zu diversen
Bewerberpools ergeben sich auch
für potenzielle Arbeitnehmende
neue Perspektiven, vor allem für
ältere Bewerber und Baby-Boomer:
39 Prozent der Firmen haben in den
letzten zwölf Monaten verstärkt äl-
tere Bewerberinnen und Bewerber
eingestellt. Mit ihrer langjährigen
Berufserfahrung bringen sie nicht
nur Wissen, sondern auch von Ar-
beitgebern besonders geschätzte

fitieren von den erweiterten Rec-
ruiting-Strategien: Lange war der
Druck auf junge Talente enorm, sich
über exzellente Hochschulabschlüs-
se und Noten von der Masse abzu-
heben. Jetzt rücken praktische Er-
fahrungen, Soft Skills und Persön-
lichkeit stärker in den Vorder-
grund. Der ManpowerGroup-Stu-
die zufolge legen Arbeitgeber bei
der jüngeren Generation, speziell
bei der Gen Z, vermehrt Wert auf
Eigenschaften wie Wissbegierde
und die Fähigkeit, eigenständig zu
lernen. Teamfähigkeit und Anpas-
sungsfähigkeit sind ebenfalls ge-
fragt. Aber auch für all jene, die
einen Jobwechsel anstreben, öff-
nen sich neue Türen. So können
Talente mit Lücken im Lebenslauf
oder ohne bestimmte technische
Fähigkeiten von den geänderten
Einstellungsvoraussetzungen pro-
fitieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungsver-
fahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum Er-----
folgfolgfolgfolgfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige
Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte
Arbeitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-
stützen Talente dabei, sich für ei-
nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-
sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup. (DJD)

Soft Skills wie Teamfähigkeit, Ver-
antwortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.

Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende pro-
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Kreis berät Unternehmen:
Zugewanderte integrieren
und Fachkräfte gewinnen
Das Kommunale Integrationszentrum
informiert über Unterstützungsangebote
Unternehmen begegnen viele
Fragen, wenn sie Zugewander-
te oder Geflüchtete beschäfti-
gen möchten. Ist eine Beschäf-
tigung möglich? Reicht das
Deutschniveau für eine Ausbil-
dung? Wie lange kann die neue
Arbeitnehmerin bzw. der neue
Arbeitnehmer in Deutschland
bleiben und wo erhält der eige-
ne Betrieb Unterstützung? Ant-
worten darauf gibt das Kom-
munale Integrationszentrum
des Oberbergischen Kreises
(KI).
„Wir bieten Unternehmen eine
umfassende Beratung. Dabei er-
strecken sich die Themen von
Möglichkeiten zum Erlernen der
deutschen Sprache im Unter-
nehmen über generelle Förder-
möglichkeiten bis hin zur Aner-
kennung ausländischer Berufs-
abschlüsse“, sagt Larissa Busch
vom Kommunalen Integrations-
zentrum.
Als erste Anlaufstelle erfasst
das Kommunale Integrations-
zentrum die konkrete Situati-
on, gibt einen Überblick über
hilfreiche Angebote und ver-
weist bei Bedarf an weiterfüh-
rende Ansprechpersonen.
Sarah Krämer, Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums, nennt das Angebot „eine
sinnvolle Bündelung aller Infor-
mationen rund um die Beschäf-
tigung von Zugewanderten.
Durch die enge Zusammenar-
beit mit externen Beratungs-
stellen und Behörden können
wir Betriebe optimal beglei-
ten.“
Die Inanspruchnahme des Be-
ratungsangebots ist für die Un-
ternehmen kostenfrei. Flan-
kiert wird das Angebot durch
die Webseite, die Informatio-
nen rund um Ausbildung und
Beschäftigung von Zugewander-
ten zur Verfügung stellt.
Interessierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einenInteressierte nutzen für einen
Beratungstermin ganz einfach dasBeratungstermin ganz einfach dasBeratungstermin ganz einfach dasBeratungstermin ganz einfach dasBeratungstermin ganz einfach das
Online-Anmeldeformular oderOnline-Anmeldeformular oderOnline-Anmeldeformular oderOnline-Anmeldeformular oderOnline-Anmeldeformular oder
melden sich bei Larissa Busch, E-melden sich bei Larissa Busch, E-melden sich bei Larissa Busch, E-melden sich bei Larissa Busch, E-melden sich bei Larissa Busch, E-

Mail larissa.busch@obk.de oderMail larissa.busch@obk.de oderMail larissa.busch@obk.de oderMail larissa.busch@obk.de oderMail larissa.busch@obk.de oder
TTTTTelefon 02261 88-1256.elefon 02261 88-1256.elefon 02261 88-1256.elefon 02261 88-1256.elefon 02261 88-1256.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/ki.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294-1665

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

(Angaben ohne Gewähr)

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg

Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-

den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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02.+ 03. März 2024

Oster-Werkkunstmarkt am
02. und 03. März 2024 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 02. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 202402. + 03. März 2024 findet
wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werkkunst-erkkunst-erkkunst-erkkunst-erkkunst-
marktmarktmarktmarktmarkt in der NümbrechterNümbrechterNümbrechterNümbrechterNümbrechter
GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena GWN-Arena (Gouvieuxstraße,
51588 Nümbrecht) statt. Der
Markt ist an beiden Tagen
jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00jeweils von 11.00 Uhr - 18.00
UhrUhrUhrUhrUhr für Besucher*innen geöff-
net und der Eintritt ist frei.
Mit rund 45 Aussteller*innen
gehören die Werkkunstmärkte
in Nümbrecht mit zu den be-
kanntesten nicht nur in der hie-
sigen Region und sind seit vie-
len Jahren Tradition als belieb-
ter Treffpunkt für alle, die Kunst-

und Handwerk schätzen und lie-
ben. In diesem Frühling reisen die
Aussteller*Innen wieder aus ganz
Deutschland an und präsentieren
den Besucher*innen ihre Kunst-
werke.
Einige Aussteller*innen lassen
sich sogar bei der Anfertigung
ihrer Arbeiten über die Schulter
schauen. Und geboten wird Eini-
ges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken. Dem Repertoire

sind keine Grenzen gesetzt: Ma-
lerei in Öl, Keramik, Schmuck,
Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tisch-de-
cken, Patchwork, Filzkunst,
Makramee und noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte De-
koration finden. Und auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt: Das
Team der Dorfgemeinschaft Wir-
tenbach sorgt für frischen Kaffee
und Getränke, selbstgebackene
Waffeln und Bratwürstchen im
Brötchen.
Sie erreichen den Oster-Werk-

kunstmarkt auch bequem und
umweltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG -
dem Monti. Monti ist für Sie in
der Gemeinde Nümbrecht im
Stadtgebiet Wiehl und in Ma-
rienheide unterwegs.
Weitere Informationen und
eine Haltestellenübersicht er-
halten Sie unter
www.ovag-monti.de

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH

Anzeige


